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Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn an die Inhaber von Klein- und mittelständischen 
Unternehmen anlässlich des Kongresses zur betrieblichen Gesundheit am 06.11.2003 im 
Parkhotel Kranz, Mühlenstraße 32-44, Siegburg 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
Sehr geehrter Herr Mehler,  
meine sehr geehrten Damen und Herren! 
 
Ich freue mich, Ihnen zu Ihrem heutigen Kongress zur betrieblichen Gesundheit die 
Grußworte des Rhein-Sieg-Kreises überbringen zu können.  
 
Für jeden Einzelnen von uns sollte die Gesundheit ja das höchste Gut sein.  
 
Für Ihre Unternehmen aber steht die Gesundheit Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zugleich auch am Anfang einer Wirkungskette, die in wirtschaftlichen Erfolg mündet. 
Gesunde, qualifizierte und motivierte Mitarbeiter haben in der Regel ein höheres 
Selbstwertgefühl und weniger Krankheitstage, sie erbringen hochwertige Leistung, verstärken 
das Wir-Gefühl im Unternehmen und den Unternehmenserfolg am Markt. 
 
Der Rhein-Sieg-Kreis, meine Damen und Herren - damit sage ich Ihnen nichts Neues - ist 
eine Region des Mittelstands.  
Deshalb freue ich mich, heute zur Begrüßung zu Ihnen zu sprechen. Denn Ihre Unternehmen 
sind Rückgrat und Arbeitsplatzmotor unserer Wirtschaft. Die kleinen und mittelständische 
Unternehmen stellen inzwischen 99 Prozent der Betriebe und 92 Prozent der 
sozialversicherungspflichtigen gewerblichen Arbeitsplätze. Sie sichern den Erfolg unserer 
Wirtschaft, die trotz der Konjunktur- und Wachstumsschwäche in Deutschland gegenüber 
dem Bundes- und Landestrend gut dasteht.  
 
Wir haben die niedrigste Arbeitslosenquote in Nordrhein-Westfalen, der Zuzug in den Rhein-
Sieg-Kreis ist ungebrochen und unser Wirtschaftsraum verfügt über eine hohe 
Existenzgründungsdynamik, um nur drei Faktoren zu nennen, die diese Tatsache belegen.  
 
Den Strukturwandel des letzten Jahrzehnts hat unsere Wirtschaft mit Bravour genommen und 
der Rhein-Sieg-Kreis wird alles daran setzen, diese Entwicklung zusammen mit allen 
regionalen Kooperationspartnern weiter auszubauen. So war die Fusion der Kreissparkasse 
Siegburg mit der Kreissparkasse Köln in diesem Jahr dabei ein entscheidender strategischer 
Schritt, um die Rahmenbedingungen gerade auch für den Mittelstand nicht nur zu verstetigen, 
sondern weiter zu verbessern.  
 
Doch wie in den vergangenen Jahren wird der wirtschaftliche Erfolg auch in Zukunft 
entscheidend von dem Unternehmergeist und der Leistungsbereitschaft unserer Bürgerinnen 
und Bürger abhängen.  
 
Der Mensch, so steht es in der Einladung zu diesem Kongress, ist der Erfolgs- und 
Produktivitätsfaktor Nr. 1 für ein erfolgreiches Unternehmen.  
 
Von „Humankapital“ ist ansonsten ja auch schon einmal die Rede. Als Landrat des Rhein-
Sieg-Kreises jedenfalls freue ich mich über Ihre Bereitschaft, in dieses „Kapital“ zu 
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investieren. Denn es wird sich auszahlen: In der Gesundheit Ihrer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, in dem Erfolg Ihres Unternehmens und damit letztlich auch in dem Erfolg unserer 
Wirtschaft im Rhein-Sieg-Kreis. 
 
Was für die Wirtschaft gilt, meine Damen und Herren, gilt im Übrigen auch für die 
Verwaltung. So bietet die Kreisverwaltung zum Beispiel Ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern Massageprogramme im Hause an (wenn auch auf eigenen Kosten und auf eigene 
Zeitrechnung) und ich muss sagen, das Angebot wird gut genutzt und sorgtim wahrsten Sinne 
des Wortes für „Entspannung“ am Arbeitsplatz. Betriebssportgruppen bringen Bewegung und 
fördern den Teamgeist, um nur zwei Beispiele zu nennen. 
 
Mir bleibt, der AOK Rheinland zu danken, die den Unternehmern unseres Kreises dieses 
Forum bietet, um sich über die Aspekte zur betrieblichen Gesundheitsförderung zu 
informieren, danke für Ihre Aufmerksamkeit und wünsche allen einen produktiven 
Veranstaltungsverlauf! 


